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Vorsitzende: GR Mag. Thomas Reindl, GRin Dipl.-Ing. 

Elisabeth Olischar, BSc und GRin Dr. Jennifer Kickert 

Schriftführerinnen bzw. Schriftführer: GRin Safak Akcay, 

GR Mag. Stephan Auer-Stüger, GRin Mag. Dolores Bakos, 

BA, GRin Ilse Fitzbauer, GRin Mag. Barbara Huemer, GRin 

Silvia Janoch, GRin Margarete Kriz-Zwittkovits, GR Niko-

laus Kunrath, GR Jörg Neumayer, MA, GRin Yvonne Rych-

ly, GR Mag. Marcus Schober, GRin Mag. Stefanie Vasold 

und GR Harald Zierfuß 

 

Vorsitzender GR Mag. Thomas Reindl eröffnet die Sit-

zung. 

1. Entschuldigt sind GR Dipl.-Ing. Omar Al-Rawi, GRin 

Dipl.-Ing. Selma Arapović, GRin Mag. Aygül Berivan Aslan, 

GR Stefan Berger, GRin Mag. Caroline Hungerländer, GRin 

Waltraud Karner-Kremser, MAS, GRin Julia Klika, BEd, GR 

Dipl.-Ing. Martin Margulies, GR Ing. Christian Meidlinger, 

GRin Gabriele Mörk, GRin Barbara Novak, BA und GR 

Felix Stadler, BSc sowie zeitweilig GRin Ilse Fitzbauer, GR 

Ing. Udo Guggenbichler, MSc, GR Prof. Rudolf Kaske, GRin 

Dr. Jennifer Kickert, GR Dr. Josef Mantl, MA, GR Markus 

Ornig, MBA und GR Kilian Stark. 

 

2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Mag. 

Thomas Reindl folgende Anfragen aufgerufen und von den 

Befragten beantwortet: 

(FSP-124725-2022-KNE/GM) 1. Anfrage von GR 

Thomas Weber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäfts-

gruppe für Bildung, Jugend, Integration und Transparenz: 
"Wien bezeichnet sich als Regenbogenhauptstadt und im 

Regierungsübereinkommen der Fortschrittskoalition ist fest-

gehalten, dass Sie Maßnahmen setzen und Projekte unterstüt-

zen werden, die insbesondere auch eine starke Sichtbarkeit 

der LGBTIQ-Community sicherstellen. Welche Schritte 

wurden dazu bereits gesetzt?" 
(FSP-124574-2022-KGR/GM) 2. Anfrage von GRin Mag. 

Heidemarie Sequenz an die amtsführende Stadträtin der Ge-

schäftsgruppe für Innovation, Stadtplanung und Mobilität: 
"In 33 Tagen wird das Parkpickerl wienweit gelten. Wel-

che Klimaschutzmaßnahmen auf Ebene der Gemeinde Wien 

sind in diesem Zusammenhang zusätzlich geplant, um eine 

Reduzierung des motorisierten Individualverkehrs zu errei-

chen?" 
(FSP-126457-2022-KVP/GM) 3. Anfrage von GRin In-

grid Korosec an den amtsführenden Stadtrat der Geschäfts-

gruppe für Soziales, Gesundheit und Sport: 
"Armutsbetroffene leiden dieses Jahr besonders unter der 

Last der Inflation - vor allem, wenn diese verstärkt den Ener-

giesektor betrifft. Im Jahr 2021 sah man gerade bei den Ener-

giepreisen einen drastischen Anstieg. In der Sitzung im De-

zember 2021 beschloss der Gemeinderat, die bestehenden 

Instrumente zur Bekämpfung von Energiearmut in Wien zu 

überprüfen. Die Zeit drängt. Welche konkreten Ergebnisse 

hat diese Überprüfung gebracht?" 
(FSP-124132-2022-KSP/GM) 4. Anfrage von GR Mag. 

Marcus Gremel an die amtsführende Stadträtin der Ge-

schäftsgruppe für Innovation, Stadtplanung und Mobilität: 
"Das digitale BürgerInnenportal 'mein.wien' soll den 

WienerInnen höchsten Komfort und Geschwindigkeit bei 

ihren Behördenwegen bieten. Aktuell sind bereits mehr als  

20 Amtswege wie beispielsweise die Kindergartenanmeldung 

oder die Impfanmeldung möglich. Welche weiteren Umset-

zungsschritte sind für das Jahr 2022 geplant?" 
(FSP-124859-2022-KFP/GM) 5. Anfrage von GRin Ve-

ronika Matiasek an den amtsführenden Stadtrat der Ge-

schäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport: 
"Die Personalsituation im Bereich Gesundheit und Pflege 

ist nicht erst seit der Corona-Pandemie äußerst angespannt. 

Kündigungen und Pensionen verschärfen die Lage zuneh-

mend. Es ist daher unumgänglich, junge Menschen für diese 

Berufsgruppe anzuwerben. Laut Ihrer Aussage gibt es in 

Wien seitens des WIGEV lediglich mit einer Schule eine 

diesbezügliche Kooperation. Welche Maßnahmen werden 

gesetzt, um Schülerinnen und Schüler, die vor ihrer Ausbil-

dungs- und Berufsentscheidung stehen, für Gesundheits- und 

Pflegeberufe in Wien anzuwerben?" 
 

3. (AST-164644-2022-KNE/AG) In der Aktuellen Stunde 

findet auf Antrag des NEOS Rathausklubs eine Aussprache 

über das Thema "Die Arbeitswelt nach Corona - berufliche 

Perspektiven für die junge Generation" statt. 

(Rednerinnen bzw. Redner: StR Dominik Nepp, MA, GR 

Ömer Öztas, GR Harald Zierfuß, GR Benjamin Schulz, GR 

Maximilian Krauss, MA, GR Mag. (FH) Jörg Konrad, StRin 

Mag. Judith Pühringer, GRin Margarete Kriz-Zwittkovits, 

GRin Marina Hanke, BA und GR Markus Ornig, MBA) 

 

4. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht: Von 

Gemeinderatsmitgliedern des ÖVP-Klubs der Bundeshaupt-

stadt Wien 2, des Grünen Klubs im Rathaus 5 und des Klubs 

der Wiener Freiheitlichen 3: 

(PGL-125462-2022-KVP/GF) Anfrage von GRin Dipl.-

Ing. Elisabeth Olischar, BSc, GR Dr. Josef Mantl, MA, GR 

Hannes Taborsky und GRin Julia Klika, BEd an den amtsfüh-

renden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, 

Demokratie und Personal betreffend Wiener Klimateams. 
(PGL-186853-2022-KVP/GF) Anfrage von GRin Ingrid 

Korosec und GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA an den amts-

führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Ge-

sundheit und Sport betreffend Zentrale Notaufnahmen WI-

GEV. 
(PGL-132521-2022-KGR/GF) Anfrage von GRin Mag. 

Ursula Berner, MA an die amtsführende Stadträtin der Ge-

schäftsgruppe für Kultur und Wissenschaft betreffend Aus-

schreibungen von vier Spielbetrieben in Wien - Gibt es eine 

Neuorientierung bzw. Neupositionierung der ausgeschriebe-

nen Institutionen? 
(PGL-132536-2022-KGR/GF) Anfrage von GR Ömer 

Öztas an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für 

Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Wiener 
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Stadtwerke betreffend Situation von Lehrlingen bzw. Lehr-

stellenmangel in Wien. 
(PGL-132619-2022-KGR/GF) Anfrage von GR Ömer 

Öztas an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für 

Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Wiener 

Stadtwerke betreffend Maßnahmen auf Grund des 4. Lehr-

lingsmonitors. 
(PGL-187032-2022-KGR/GF) Anfrage von GRin Mag. 

Barbara Huemer und GRin Viktoria Spielmann, BA an den 

amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 

Gesundheit und Sport betreffend Anstellung pflegender An-

gehöriger. 
(PGL-187241-2022-KGR/GF) Anfrage von GR Ömer 

Öztas und GRin Mag. Barbara Huemer an den amtsführenden 

Stadtrat der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Ar-

beit, Internationales und Wiener Stadtwerke sowie den amts-

führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Ge-

sundheit und Sport betreffend Gesundheitszustand von Lehr-

lingen in Wien. 
(PGL-185969-2022-KFP/GF) Anfrage von GR Wolfgang 

Seidl, GRin Veronika Matiasek und GR Maximilian Krauss, 

MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für 

Soziales, Gesundheit und Sport betreffend WIGEV-

Aufbauorganisation. 
(PGL-186442-2022-KFP/GF) Anfrage von GR Wolfgang 

Seidl, GRin Veronika Matiasek und GR Maximilian Krauss, 

MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für 

Soziales, Gesundheit und Sport betreffend Ausnahme durch 

Epidemieärzte. 
(PGL-186677-2022-KFP/GF) Anfrage von GR Wolfgang 

Seidl, GRin Veronika Matiasek und GR Maximilian Krauss, 

MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für 

Soziales, Gesundheit und Sport betreffend Gesamtanzahl zur 

Verfügung stehender Intensivbetten in Wien 2022. 
 

(DRI-166874-2022-KGR/GF) Anfrage von GR Kilian 

Stark, GRin Mag. Heidemarie Sequenz, GR Ömer Öztas, GR 

Nikolaus Kunrath, GR Johann Arsenovic und GR David 

Ellensohn an den Bürgermeister betreffend "Der Wiener 

Klima-Fahrplan oder das Klima-Märchenbuch des Herrn 

Bürgermeisters". 
Gemäß § 37 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der 

Stadt Wien wurde die dringliche Behandlung verlangt. 

 

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Ge-

meinderatsmitgliedern des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt 

Wien 1, des Grünen Klubs im Rathaus 1 und des Klubs der 

Wiener Freiheitlichen 1: 

(PGL-188305-2022-KVP/GAT) Antrag von GR Harald 

Zierfuß, GR Mag. Manfred Juraczka und GRin Silvia Janoch 

an den GRA für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales 

und Wiener Stadtwerke sowie den GRA für Bildung, Jugend, 

Integration und Transparenz betreffend vergünstigter Öffi-

Jahreskarte für die Wiener Studenten. 
(PGL-188469-2022-KGR/GAT) Antrag von GR Georg 

Prack, BA an den GRA für Wohnen, Wohnbau, Stadterneue-

rung und Frauen betreffend Wohnungsbau statt Parkplatz in 

Wien 10, Johannitergasse 4. 
(PGL-188067-2022-KFP/GAT) Antrag von GR Maximi-

lian Krauss, MA, GR Wolfgang Seidl und GR Ing. Udo Gug-

genbichler, MSc an den Bürgermeister sowie den GRA für 

Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Wiener 

Stadtwerke betreffend Abschaffung der GIS-Landesgebühr. 
 

5. Folgende Anträge des Stadtsenates werden gemäß § 26 

WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende 

GRin Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc feststellt, dass die im 

Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern 

des Gemeinderates gegeben ist: 

(1508231-2021-GFW; MA 5, P 2) Für die im Rahmen der 

"Gemeinsamen Kreditaktion" im Jahre 2022 zu gewährenden 

Betriebsmittel- und Investitionskredite wird durch die Stadt 

Wien ein Betrag von maximal 1 291 000 EUR, unter der 

Voraussetzung, dass auch die Wiener Wirtschaftskammer den 

gleich hohen Betrag leistet, genehmigt. Der Magistrat wird 

ermächtigt, die für die Abwicklung notwendigen Regelungen 

mit der Wirtschaftskammer Wien zu treffen. Die Bedeckung 

ist auf Haushaltsstelle 1/7822/245 gegeben. 

(1541233-2021-GFW; MA 5, P 3) Die MA 5 wird er-

mächtigt, mit der Republik Österreich, vertreten durch das 

Bundesministerium für europäische und internationale Ange-

legenheiten, den vorgelegten Vereinbarungsentwurf über die 

Leistung eines jährlichen Beitrages der Stadt Wien an den 

Bund in der Höhe von 35 Prozent der dem Bund aus der 

Unterbringung des Verbindungsbüros des Europarates in 

Wien erwachsenden Kosten im Zeitraum vom 1. Jänner 2022 

bis 31. Dezember 2025 abzuschließen. Der auf das Finanz-

jahr 2022 bzw. 2023 entfallende Betrag in der Höhe von je 

2 730 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0690/750 bedeckt. Für 

die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist von der MA 5 

im Rahmen des Globalbudgets in den Folgejahren Vorsorge 

zu treffen. 

(1548127-2021-GFW; MA 5, P 4) Der Magistrat, vertre-

ten durch die MA 5, wird ermächtigt, das vorgelegte Förder-

angebot gemäß der Förderrichtlinie der MA 5 an den Verein 

Österreichisches Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum zur 

Durchführung der laufenden Tätigkeit 2022 in der Höhe von 

höchstens 65 500 EUR zu richten. Die Bedeckung ist auf 

Haushaltsstelle 1/0610/757 gegeben. 

(19458-2022-GFW; MA 5, P 6) Die Verlängerung der 

vorgelegten Förderrichtlinie Wiener Geschäftsstraßenförde-

rung bis zum 31. Dezember 2022 wird zustimmend zur 

Kenntnis genommen. Die finanzielle Bedeckung erfolgt im 

Rahmen des mit der Wirtschaftsagentur Wien abgeschlosse-

nen Finanzierungsübereinkommens. 

(1548804-2021-GFW; MA 5, P 8) Der Magistrat, vertre-

ten durch die MA 5, wird ermächtigt, das vorgelegte Förder-

angebot gemäß der Förderrichtlinie der MA 5 an den Verein 

Männerberatung zur Förderung für die Arbeit mit gewaltbe-

reiten Männern und Jugendlichen 2022 in der Höhe von 

höchstens 150 000 EUR zu richten. Die Bedeckung ist auf 

Haushaltsstelle 1/0610/757 gegeben. 

(7773-2022-GFW; MA 5, P 9) Die Zuführung von Mit-

teln in der Höhe von 39 662 600 EUR an den Wiener Arbeit-

nehmerInnen-Förderungsfonds im Wege einer Nachdotation 

gemäß § 5 der Fondssatzung zur Finanzierung der weiteren 

Geschäftstätigkeit wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf 

Haushaltsstelle 1/9000/781 im Voranschlag 2022 gegeben. 
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(1548202-2021-GFW; MA 5, P 10) Der Magistrat, vertre-

ten durch die MA 5, wird ermächtigt, das vorgelegte Förder-

angebot gemäß der Förderrichtlinie der MA 5 an den Verein 

der Feuerwehr Wien Rettungshunde für die 1) Miet- und 

Energiekosten der Trainings- und Ausbildungsstätte der Ret-

tungshundestaffel in Wien 2, Kanalwächterhausweg 63 und 

2) Anschaffung von Futtermitteln und Equipment, Reparatur-, 

Tierarzt- und Treibstoffkosten, Versicherungen sowie Unkos-

ten auf Grund notwendiger Prüfungen und Fortbildungsver-

anstaltungen, internationaler Einsatzüberprüfungen in der 

Höhe von höchstens 30 000 EUR zu richten. Die Bedeckung 

ist auf Haushaltsstelle 1/0610/757 gegeben. 

(1485489-2021-GBI; MA 13, P 21) Für die korrekte Ver-

buchung der Bezüge der MusikschullehrerInnen laut VRV 

2015 wird eine außerplanmäßige Auszahlung in der Höhe 

von 14 285 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2021 

auf Ansatz 3200, Musikschule Wien, unter der neu zu eröff-

nenden Gruppe 520, Geldbezüge der ganzjährig beschäftigten 

Angestellten, zu verrechnen und in Minderauszahlungen auf 

Haushaltsstelle 1/3200/510 mit 13 715 000 EUR und in Min-

derauszahlungen auf Haushaltsstelle 1/2730/500 mit 

570 000 EUR zu decken ist. 

(VO-1085917-2021; MA 40, P 23) Der vorgelegte Ent-

wurf einer Verordnung des Wiener Gemeinderates betreffend 

die Festsetzung der Gebühren gemäß § 28 Abs. 3 Wiener 

Rettungs- und Krankentransportgesetz - WRKG wird geneh-

migt. 

(1399856-2021-GGS; MA 51, P 24) Die Förderung an 

den Verein Wiener Arbeiter Turn- und Sportverband für die 

Förderung des Nachwuchssportes sowie Fortbildungsmaß-

nahmen für TrainerInnen und Funktionäre in der Höhe von 

40 000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien 

- Sport Wien genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushalts-

stelle 1/2690/757 gegeben. 

(1494405-2021-GGS; MA 51, P 25) Der Magistrat, ver-

treten durch die MA 51, wird ermächtigt, das Förderpro-

gramm Fachverbands- und Leistungssportförderung 2022 mit 

einem Rahmenbetrag von maximal 184 000 EUR durchzu-

führen und zu diesem Zweck mit den in Betracht kommenden 

FördernehmerInnen Förderverträge über Förderungen in der 

Höhe von höchstens je 20 000 EUR abzuschließen. Die Be-

deckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben. 

(1494492-2021-GGS; MA 51, P 26) Der Magistrat, ver-

treten durch die MA 51, wird ermächtigt, das Förderpro-

gramm Nachwuchssportförderung 2022 mit einem Rahmen-

betrag von maximal 830 000 EUR durchzuführen und zu 

diesem Zweck mit den in Betracht kommenden Förderneh-

merInnen Förderverträge über Förderungen in der Höhe von 

höchstens je 145 000 EUR abzuschließen. Die Bedeckung ist 

auf Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben. 

(1498681-2021-GGS; MA 51, P 27) Dem Verein Wiener 

Fußball-Verband wird zur Sicherstellung der Ausfinanzie-

rung des Nachwuchsprojektes Fußball eine Förderung in der 

Höhe von 220 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf 

Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben. 

(1507669-2021-GGS; MA 51, P 28) Die Förderung an 

den Verein RFA - Racketlon Federation Austria für die FIR 

Racketlon World Championships (WM) 2022 in der Höhe 

von 60 000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt 

Wien - Sport Wien genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus-

haltsstelle 1/2690/757 gegeben. 

(1531699-2021-GGS; MA 51, P 29) Die Förderung an 

den Verein SG INSIGNIS Handball WESTWIEN für die 

vereinsübergreifende Nachwuchsförderung 2022 in der Höhe 

von 35 000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt 

Wien - Sport Wien genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus-

haltsstelle 1/2690/757 gegeben. 

(1411949-2021-GGS; MA 15, P 30) Die MA 15 wird er-

mächtigt, die vorgelegte Vertragsverlängerung bis zum 

30. Juni 2022 mit dem neunerhaus, Wien 5, Margareten-

straße 166, betreffend Information und Beratung zu allen 

Fragestellungen rund um COVID-19 für vulnerable Ziel-

gruppen, zum weiteren Betrieb des Gesundheitstelefones 

1450 sowie für epidemieärztliche Tätigkeiten, abzuschließen. 

Die damit einhergehende Erhöhung der Gesamtkosten um 

359 000 EUR von 980 000 EUR auf 1 339 000 EUR wird 

genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2022 entfallende Mehrbe-

darf in der Höhe von 550 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 

1/5001/728 bedeckt. 

(1533695-2021-GGS; MA 15, P 32) Die MA 15 wird er-

mächtigt, mit dem Fonds Soziales Wien (FSW), Wien 3, 

Guglgasse 7-9, die vorgelegte Auftragserneuerung betreffend 

Verlängerung des Online-Formulars 1450 (COVID-19 - 

Symptomcheck) für den Zeitraum 1. Jänner 2022 bis 

31. März 2022 mit Auszahlungen in der Höhe von 

45 000 EUR abzuschließen. Die Bedeckung ist auf Haus-

haltsstelle 1/5001/728 gegeben. 

(1533720-2021-GGS; MA 15, P 33) Die mit den GRB  

Zl. 1085556-2020-GGS vom 16. Dezember 2020 und  

Zl. 969144-2021-GGS vom 14. September 2021 genehmigten 

Gesamtauszahlungen aus der Kooperationsvereinbarung mit 

der Kurie niedergelassene Ärzte der Ärztekammer für Wien 

in der Höhe von 4 397 000 EUR werden für die personelle 

Ausstattung der Infektionsordinationscontainer ("Checkbo-

xen") im Jahr 2022 um 10 000 000 EUR auf 14 397 000 EUR 

erhöht. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5001/728 

gegeben. 

(1514686-2021-GGK; MA 54, P 39) Die befristete Erhö-

hung des Rahmenbetrages (Lagerwarenkredit) für die MA 54 

- Zentraler Einkauf und Logistik wird für die anhaltenden, 

zusätzlichen Anschaffungen auf Grund des Coronavirus bis 

Ende des Finanzjahres 2022 in der Höhe von 

13 000 000 EUR verlängert. Die sich zwischenzeitig erge-

benden Budgetkreditüberschreitungen sind bis zum Ende des 

Finanzjahres 2022 auszugleichen. 

(1507564-2021-GGK; MD-BD, P 40) 1) Der vorgelegten 

Kooperationsvereinbarung (Anlage 1) wird die Zustimmung 

erteilt. 2) Die Dienststellen des Magistrates der Stadt Wien 

werden ermächtigt, Einzelverträge auf Basis der beiden Ver-

tragsvorlagen (Anlagen 2 und 3) abzuschließen sowie bei 

Bedarf begründete Änderungen der Vertragsvorlagen vorzu-

nehmen. 3) Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden 

ermächtigt, weitere für die Umsetzung notwendige Vereinba-

rungen sowie sich aus Evaluierungen ergebende Änderungen 

der vorgelegten Vereinbarungen abschließen zu dürfen. 
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(1441397-2021-GGK; MA 31, P 41) Das Vorhaben Was-

serrohrlegungen in Wien 10, Neues Landgut, Gesamtlänge 

ca. 800 m, mit Gesamtauszahlungen in der Höhe von 

1 313 333,33 EUR (brutto 1 576 000 EUR) wird genehmigt. 

Der auf das Finanzjahr 2022 entfallende Betrag in der Höhe 

von 980 000 EUR ist auf den Haushaltsstellen 1/8500/060 

und 728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erforder-

nisses ist von der MA 31 im Rahmen des Globalbudgets in 

den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(1513664-2021-GKU; MA 7, P 43) Die Förderungen an 

den Verein Österreichische Musikförderung (ÖMF) in den 

Jahren 2022 und 2023 für Produktionsförderungen in der 

Höhe von jährlich 100 000 EUR (insgesamt 200 000 EUR) 

werden gemäß den Förderrichtlinien und Leitfäden der MA 7 

genehmigt. 

Jahr 2022  100 000 EUR 

Jahr 2023  100 000 EUR 

Die Bedeckung in den Jahren 2022 und 2023 ist auf 

Haushaltsstelle 1/3220/757 gegeben. 

(1513819-2021-GKU; MA 7, P 44) Die Förderung an den 

Verein VÖM - Vereinigte Österreichische Musikförderer im 

Jahr 2022 für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 

212 000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien und Leitfä-

den der MA 7 genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushalts-

stelle 1/3220/757 gegeben. 

(1513917-2021-GKU; MA 7, P 45) Die Förderung an das 

Wiener KammerOrchester im Jahr 2022 für die Zykluskon-

zerte im Wiener Konzerthaus in der Höhe von 60 000 EUR 

wird gemäß den Förderrichtlinien und Leitfäden der MA 7 

genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 

gegeben. 

(1498219-2021-GKU; MA 7, P 46) Die Förderungen an 

die KunstHausWien GmbH in den Jahren 2022 bis 2023 für 

die Jahresprogramme in der Höhe von jährlich 440 000 EUR 

(insgesamt 880 000 EUR) werden gemäß den Förderrichtli-

nien und Leitfäden der MA 7 genehmigt. 

Jahr 2022  440 000 EUR 

Jahr 2023  440 000 EUR 

Die Bedeckung in den Jahren 2022 und 2023 ist auf 

Haushaltsstelle 1/3120/755 gegeben. 

(1562262-2021-GKU; MUVIE, P 47) Der 21. Bericht der 

amtsführenden Stadträtin für Kultur und Wissenschaft von 

Wien über die gemäß dem GRB vom 29. April 1999 in der 

Fassung vom 29. April 2011 erfolgte Übereignung von 

Kunst- und Kulturgegenständen aus den Sammlungen der 

Museen der Stadt Wien, der Wienbibliothek im Rathaus 

sowie dem Jüdischen Museum der Stadt Wien wird zur 

Kenntnis genommen. 

(1508215-2021-GKU; MA 7, P 48) Die Förderung an 

kidlit medien GmbH im Jahr 2022 für das Festival "Literatur 

für junge LeserInnen" in der Höhe von 180 000 EUR wird 

gemäß den Förderrichtlinien und Leitfäden der MA 7 geneh-

migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3300/755 ge-

geben. 

(1508597-2021-GKU; MA 7, P 50) Die Förderung an den 

Verein schule für dichtung in wien im Jahr 2022 für die Jah-

restätigkeit in der Höhe von 100 000 EUR wird gemäß den 

Förderrichtlinien und Leitfäden der MA 7 genehmigt. Die 

Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3300/757 gegeben. 

(1512829-2021-GKU; MA 7, P 51) Der Magistrat, vertre-

ten durch die MA 7, wird ermächtigt, im Bereich Literatur im 

Jahr 2022 Druckkostenzuschüsse im Bereich Literatur und 

Wissenschaft aus einem Rahmenbetrag von 700 000 EUR zu 

vergeben und zu diesem Zweck mit den in Betracht kom-

menden FörderwerberInnen Förderverträge über Förderungen 

in der Höhe von höchstens 50 000 EUR bei Institutionen und 

in der Höhe von höchstens 10 000 EUR bei natürlichen Per-

sonen abzuschließen. Die Bedeckung ist auf den Haushalts-

stellen 1/3300/755, 757 und 768 gegeben. 

(1513750-2021-GKU; MA 7, P 52) Der Magistrat, vertre-

ten durch die MA 7, wird ermächtigt, im Bereich Literatur im 

Jahr 2022 Einzel- und Gesamtförderungen aus einem Rah-

menbetrag von 550 000 EUR zu vergeben und zu diesem 

Zweck mit den in Betracht kommenden FörderwerberInnen 

Förderverträge über Förderungen in der Höhe von höchstens 

50 000 EUR bei Institutionen und in der Höhe von höchstens 

10 000 EUR bei natürlichen Personen abzuschließen. Die 

Bedeckung ist auf den Haushaltsstellen 1/3300/755, 757 und 

768 gegeben. 

(1517758-2021-GKU; MA 7, P 53) Die Förderung an den 

Theater am Spittelberg - Kulturverein im Jahr 2022 für die 

Jahrestätigkeiten in der Höhe von 150 000 EUR wird gemäß 

den Förderrichtlinien und Leitfäden der MA 7 genehmigt. 

Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben. 

(1489133-2021-GKU; MA 7, P 55) Die Förderungen an 

die Entuziasm Kinobetriebs GmbH in den Jahren 2022 und 

2023 für die Jahrestätigkeiten in der Höhe von jährlich 

500 000 EUR (insgesamt 1 000 000 EUR) werden gemäß den 

Förderrichtlinien und Leitfäden der MA 7 genehmigt. 

Jahr 2022 500 000 EUR 

Jahr 2023 500 000 EUR 

Die Bedeckung in den Jahren 2022 und 2023 ist auf 

Haushaltsstelle 1/3710/755 gegeben. 

(1489308-2021-GKU; MA 7, P 56) Die Förderungen an 

den Verein sixpackfilm in den Jahren 2022 bis 2023 für die 

Jahrestätigkeiten in der Höhe von jährlich 100 000 EUR 

(insgesamt 200 000 EUR) werden gemäß den Förderrichtli-

nien und Leitfäden der MA 7 genehmigt. 

Jahr 2022  100 000 EUR 

Jahr 2023  100 000 EUR 

Die Bedeckung in den Jahren 2022 und 2023 ist auf 

Haushaltsstelle 1/3710/757 gegeben. 

(1525752-2021-GKU; MA 7, P 57) Die Förderungen an 

AUSTRIAN FASHION ASSOCIATION - Verein zur Förde-

rung österreichischen Modedesigns im Jahr 2022 für die 

Jahrestätigkeiten in der Höhe von 236 000 EUR und im Jahr 

2023 für die Jahrestätigkeiten in der Höhe von 240 000 EUR 

(insgesamt 476 000 EUR) werden gemäß den Förderrichtli-

nien und Leitfäden der MA 7 genehmigt. 

Jahr 2022  236 000 EUR 

Jahr 2023  240 000 EUR 

Die Bedeckung in den Jahren 2022 und 2023 ist auf den 

Haushaltsstellen 1/3813/757 und 768 gegeben. 

(1489627-2021-GKU; MA 7, P 59) Die Förderung an den 

Verein "Wiener Wiesenthal Institut für Holocaust-Studien 
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(VWI) Forschung - Dokumentation - Vermittlung" im Jahr 

2022 für den Betrieb des Wiener Wiesenthal Institutes für 

Holocaust-Studien in der Höhe von 560 000 EUR wird ge-

mäß den Förderrichtlinien und Leitfäden der MA 7 geneh-

migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 ge-

geben. 

(1504689-2021-GKU; MA 7, P 60) Der Magistrat, vertre-

ten durch die MA 7, wird ermächtigt, im Bereich Kulturelles 

Erbe im Jahr 2022 Einzelförderungen aus einem Rahmenbe-

trag von maximal 1 500 000 EUR zu vergeben und zu diesem 

Zweck mit den in Betracht kommenden FörderwerberInnen 

Förderverträge über Förderungen in der Höhe von höchstens 

je 200 000 EUR abzuschließen. Die Bedeckung ist auf den 

Haushaltsstellen 1/3813/775, 777 und 786 gegeben. 

(1501288-2021-GKU; MA 7, P 61) Der Magistrat, vertre-

ten durch die MA 7, wird ermächtigt, im Bereich Kulturelles 

Erbe im Jahr 2022 Einzelförderungen aus einem Rahmenbe-

trag von 2 500 000 EUR zu vergeben und zu diesem Zweck 

mit den in Betracht kommenden FörderwerberInnen Förder-

verträge über die vom Beirat beschlossenen Förderungen 

abzuschließen. Die Bedeckung ist auf den Haushaltsstellen 

1/3630/772 und 778 gegeben. 

 

6. Vorsitzende GRin Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc 

nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insofern vor, als 

die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Post-

nummer 17 nach Beratung in der Präsidialkonferenz zum 

Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird: 

Postnummern 17, 18, 19, 20, 22, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 31, 

37, 38, 42, 49, 54, 58, 35, 36, 34, 1, 5, 7 und 62 

 

Berichterstatterin: GRin Marina Hanke, BA 

7. (1479708-2021-GBI; MA 10, P 17) Der Magistrat, ver-

treten durch die MA 10, wird ermächtigt, das Förderpro-

gramm Innovationsförderung zur Anhebung der Mindestan-

zahl der Betreuungsstunden von AssistentInnen in Kindergar-

tengruppen inklusive der Förderrichtlinie "Innovationsförde-

rung zur Anhebung der Mindestanzahl der Betreuungsstun-

den von AssistentInnen in Kindergartengruppen" in der Höhe 

von 58 500 000 EUR für den Zeitraum von 2022 bis 2026 

durchzuführen und zu diesem Zweck mit den in Betracht 

kommenden Förderwerbenden Förderverträge über die För-

derung entsprechend dem Mindestlohntarif für HelferInnen 

(AssistentInnen) und KinderbetreuerInnen in Privatkindergär-

ten, -krippen und -horten (Privatkindertagesheimen) idgF 

inkl. DienstgeberInnenanteil für die Kosten einer Anstellung 

im Ausmaß von maximal 20 Wochenstunden exklusive allfäl-

liger Zulagen (Berechnung ohne "Abfertigung alt", betriebli-

che Vorsorge-Kasse, PendlerInnenpauschale und Alleinver-

dienerInnen-Absetzbetrag) abzuschließen. Die Bedeckung 

der Erfordernisse für die Finanzjahre 2022 (4 500 000 EUR) 

und 2023 (13 200 000 EUR) ist auf Haushaltsstelle 

1/2401/757 gegeben. Für die Bedeckung der Restbeträge ist 

von der MA 10 im Rahmen des Globalbudgets in den Voran-

schlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen. (ein-

stimmig angenommen) 

(PGL-198554-2022-KVP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Harald Zierfuß und GRin Silvia 

Janoch betreffend Kostentransparenz bei Finanzierung von 

Kindergartenplätzen wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP, 

GRÜNE, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung SPÖ 

und NEOS) 

(PGL-198630-2022-KVP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Harald Zierfuß und GRin Silvia 

Janoch betreffend verpflichtende Festlegung einer adäquaten 

Vorbereitungszeit in Kindergärten wird abgelehnt. (Zustim-

mung ÖVP, GRÜNE, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ab-

lehnung SPÖ und NEOS) 

(PGL-198680-2022-KVP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Harald Zierfuß und GRin Silvia 

Janoch betreffend Stufenplan zur Reduzierung der Gruppen-

größen in Wiener Kindergärten wird abgelehnt. (Zustimmung 

ÖVP, GRÜNE, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung 

SPÖ und NEOS) 

(PGL-198744-2022-KGR/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GRin Mag. Mag. Julia Malle und GR 

David Ellensohn betreffend COVID-Maßnahmen für Wiens 

elementare Bildungseinrichtungen wird abgelehnt. (Zustim-

mung ÖVP, GRÜNE, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ab-

lehnung SPÖ und NEOS) 

(Rednerinnen bzw. Redner: GR Maximilian Krauss, MA, 

GRin Mag. Bettina Emmerling, MSc, GR Johann Arsenovic, 

GR Harald Zierfuß, GRin Mag. Nicole Berger-Krotsch, tat-

sächliche Berichtigung von GR Harald Zierfuß, GRin Mag. 

Dolores Bakos, BA, GRin Mag. Mag. Julia Malle, GRin 

Silvia Janoch und GR Mag. Marcus Gremel) 

 

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhand-

lung angenommen: 

Berichterstatter: GR Mag. Marcus Gremel 

8. (1462685-2021-GBI; MA 11, P 18) Die vorgelegten 

Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kinder- und Jugendhilfe 

werden zustimmend zur Kenntnis genommen, die dargelegte 

Vorgehensweise wird genehmigt und die Stadt Wien - Kin-

der- und Jugendhilfe wird ermächtigt, formelle Anpassungen 

und inhaltliche Änderungen an der Förderrichtlinie vorzu-

nehmen, sofern damit keine finanziellen Auswirkungen und 

keine Änderungen der Fördervoraussetzungen verbunden 

sind. (Zustimmung SPÖ, NEOS, ÖVP und GRÜNE, Ableh-

nung FPÖ und GR Wolfgang Kieslich) 

 

Berichterstatterin: GRin Marina Hanke, BA 

9. (1484978-2021-GBI; MA 13, P 19) Der Magistrat, ver-

treten durch die Stadt Wien - Bildung und Jugend, wird er-

mächtigt, das Förderprogramm "Wiener Regenbogenmonat 

Juni 2022" mit einem Rahmenbetrag von maximal 

50 000 EUR durchzuführen und zu diesem Zweck mit den in 

Betracht kommenden FörderwerberInnen Förderverträge über 

Förderungen in der Höhe zwischen 1 000 EUR und 

15 000 EUR abzuschließen. Für die Bedeckung ist auf Haus-

haltsstelle 1/2720/757 Vorsorge zu treffen. (Zustimmung 

SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung ÖVP, FPÖ und GR 

Wolfgang Kieslich) 

(1485149-2021-GBI; MA 13, P 20) Der Magistrat, ver-

treten durch die Stadt Wien - Bildung und Jugend, wird er-

mächtigt, das Projekt "Summer City Camps 2022" inklusive 

der geltenden Förderrichtlinie der Stadt Wien - Bildung und 
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Jugend mit einem Rahmenbetrag von maximal 

9 500 000 EUR durchzuführen und zu diesem Zweck mit den 

genannten FörderwerberInnen Förderverträge über Förderun-

gen abzuschließen. Die Bedeckung ist auf den Haushaltsstel-

len 1/2720/755, 757 und 781 gegeben. (Zustimmung SPÖ, 

NEOS und GRÜNE, Ablehnung ÖVP, FPÖ und GR Wolf-

gang Kieslich) 

(PGL-198792-2022-KGR/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GRin Mag. Mag. Julia Malle und GR 

David Ellensohn betreffend Transparenz und Evaluierung bei 

den Summer City Camps wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP, 

GRÜNE, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung SPÖ 

und NEOS) 

(1504652-2021-GBI; MA 13, P 22) Der Magistrat, ver-

treten durch die Stadt Wien - Bildung und Jugend, wird er-

mächtigt, das Förderprogramm "Förderung von Wiener Bil-

dungsgrätzln" mit einem Rahmenbetrag von maximal 

175 000 EUR durchzuführen und zu diesem Zweck mit den 

in Betracht kommenden FörderwerberInnen Förderverträge 

über Förderungen in der Höhe von höchstens je 5 000 EUR 

(Gesamtförderung) bzw. je 3 000 EUR (Einzelförderungen) 

abzuschließen. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 

1/2720/757 gegeben. Die vorgelegte Förderrichtlinie "Wiener 

Bildungsgrätzl" der Stadt Wien - Bildung und Jugend wird 

zustimmend zur Kenntnis genommen, die dargelegte Vorge-

hensweise wird genehmigt und die MA 13 wird ermächtigt, 

formelle Anpassungen und inhaltliche Änderungen an der 

Förderrichtlinie vorzunehmen, sofern damit keine finanziel-

len Auswirkungen und keine Änderungen der Fördervoraus-

setzungen verbunden sind. (Zustimmung SPÖ, NEOS, 

GRÜNE, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung ÖVP) 

(PGL-198839-2022-KVP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Harald Zierfuß, GR Hannes 

Taborsky und GRin Silvia Janoch betreffend Bedarfsanalyse 

für die von der Ausweitung des Parkpickerls betroffenen 

Pädagoginnen und Pädagogen wird abgelehnt. (Zustimmung 

ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS, GRÜNE, FPÖ und GR Wolf-

gang Kieslich) 

(PGL-198926-2022-KVP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Harald Zierfuß, GR Hannes 

Taborsky und GRin Silvia Janoch betreffend Runder Tisch 

zum Personalnotstand im Wiener Pflichtschulbereich wird 

abgelehnt. (Zustimmung ÖVP, FPÖ und GR Wolfgang Kies-

lich, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE) 

(Rednerinnen bzw. Redner: GR Maximilian Krauss, MA, 

GR Thomas Weber, GRin Mag. Mag. Julia Malle, GR Harald 

Zierfuß, GRin Mag. Nicole Berger-Krotsch, GRin Mag. Bet-

tina Emmerling, MSc, tatsächliche Berichtigung von GR 

Harald Zierfuß, GR Christian Oxonitsch) 

 

Berichterstatter: GR Peter Florianschütz, MA, MLS 

10. (1471449-2021-GBI; MA 17, P 11) Die Förderung an 

den Verein Helping Hands für Beratung von MigrantInnen 

zum Fremdenrecht und verbundenen Materien in der Höhe 

von 38 500 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt 

Wien - Integration und Diversität genehmigt. Die Bedeckung 

ist auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben. (Zustimmung 

SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung ÖVP, FPÖ und GR 

Wolfgang Kieslich) 

(1471659-2021-GBI; MA 17, P 12) Die Förderung an 

Job-TransFair Gemeinnützige Arbeitskräfteüberlassungsge-

sellschaft m.b.H. für Job-TransFair TERRA in der Höhe von 

111 524 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt 

Wien - Integration und Diversität genehmigt. Die Bedeckung 

ist auf Haushaltsstelle 1/4591/755 gegeben. (Zustimmung 

SPÖ, NEOS, ÖVP und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und GR 

Wolfgang Kieslich) 

(1471713-2021-GBI; MA 17, P 13) Die Förderung an 

den Verein ZARA - Zivilcourage und Anti-Rassismus Arbeit 

für die Gesamtförderung ZARA - Zivilcourage und Anti-

Rassismus-Arbeit in der Höhe von 83 224 EUR wird gemäß 

den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Integration und Diver-

sität genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 

1/4591/757 gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜ-

NE, Ablehnung ÖVP, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich) 

(1471764-2021-GBI; MA 17, P 14) Die Förderung an 

Station Wien in der Höhe von 119 320 EUR wird gemäß den 

Förderrichtlinien der Stadt Wien - Integration und Diversität 

genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4591/757 

gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ableh-

nung ÖVP, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich) 

(1485643-2021-GBI; MA 17, P 15) Die Förderung an 

den Verein Miteinander Lernen - Birlikte Öğrenelim, Bera-

tungs-, Bildungs- und Psychotherapiezentrum für Frauen, 

Kinder und Familien für Gesamtförderung Miteinander Ler-

nen Birlikte Öğrenelim in der Höhe von 135 135 EUR wird 

gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Integration und 

Diversität genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 

1/4591/757 gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜ-

NE, Ablehnung ÖVP, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich) 

(1485700-2021-GBI; MA 17, P 16) Die Förderung an 

den Verein Projekt Integrationshaus für das Projekt FAVori-

tIN - Fachsprachkurse mit Arbeitsmarktvorbereitung für 

Frauen in der Höhe von 56 780 EUR wird gemäß den Förder-

richtlinien der Stadt Wien - Integration und Diversität ge-

nehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4591/757 

gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS, ÖVP und GRÜNE, 

Ablehnung FPÖ und GR Wolfgang Kieslich) 

(Rednerin bzw. Redner: GR Nikolaus Kunrath und GRin 

Safak Akcay) 

 

Berichterstatter: GR Kurt Wagner 

11. (1533659-2021-GGS; MA 15, P 31) Das Vorhaben 

"Durchführung einer Pandemieimpfung 2022 gegen COVID-

19 in öffentlichen Impfstellen" mit Gesamtauszahlungen in 

der Höhe von 4 Millionen EUR wird genehmigt. Die Bede-

ckung ist auf den Haushaltsstellen 1/5001/400, 456, 457, 458, 

614 sowie 728 gegeben. (einstimmig angenommen) 

(PGL-198998-2022-KGR/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GRin Mag. Barbara Huemer, GRin Vik-

toria Spielmann, BA, GR Georg Prack, BA und GR Johann 

Arsenovic betreffend Ausbeutung der PflegestudentInnen 

wird abgelehnt. (Zustimmung GRÜNE, Ablehnung SPÖ, 

NEOS, ÖVP, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich) 

(PGL-199104-2022-GAT) Der Beschluss-(Resolutions-) 

Antrag von GR Maximilian Krauss, MA, GR Wolfgang 

Seidl, GRin Veronika Matiasek und GR Wolfgang Kieslich 
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betreffend Anti-Impfpflicht wird abgelehnt. (Zustimmung 

FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung SPÖ, NEOS, 

ÖVP und GRÜNE) 

(PGL-199180-2022-KGR/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Ömer Öztas und GRin Mag. Barbara 

Huemer betreffend Kampagne zur psychischen Gesundheit 

von Kindern und Jugendlichen wird abgelehnt. (Zustimmung 

ÖVP, GRÜNE, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung 

SPÖ und NEOS) 

(PGL-199242-2022-KFP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Maximilian Krauss, MA, GR Wolf-

gang Seidl und GRin Veronika Matiasek betreffend Rück-

nahme Corona-Maßnahmen wird abgelehnt. (Zustimmung 

FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung SPÖ, NEOS, 

ÖVP und GRÜNE) 

(PGL-199558-2022-KFP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Wolfgang Seidl, GRin Veronika 

Matiasek und GR Maximilian Krauss, MA betreffend Wer-

bung für den Gesundheitsberuf wird abgelehnt. (Zustimmung 

ÖVP, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung SPÖ, 

NEOS und GRÜNE) 

(PGL-197313-2022-KFP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Wolfgang Seidl, GRin Veronika 

Matiasek und GR Maximilian Krauss, MA betreffend Anhö-

rung vor Bestellung der Leitung der Wiener Pflege-, Patien-

tinnen- und Patientenanwaltschaft wird dem GRA für Sozia-

les, Gesundheit und Sport zugewiesen. (Zustimmung SPÖ, 

NEOS, ÖVP, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung 

GRÜNE) 

(Rednerinnen bzw. Redner: GRin Mag. Barbara Huemer, 

GRin Ingrid Korosec, GRin Mag. Andrea Mautz-Leopold, 

GR Wolfgang Kieslich, GR Ömer Öztas, GRin Veronika 

Matiasek, GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA, GR Dipl.-Ing. 

Dr. Stefan Gara, tatsächliche Berichtigung von GR Dipl.-Ing. 

Dr. Stefan Gara, GR Mag. Dietbert Kowarik) 

 

Berichterstatter: GR Mag. Stephan Auer-Stüger 

12. (1501225-2021-GGK; MA 20, P 37) Für die Wiener 

Photovoltaik-Offensive wird eine Erhöhung der Gesamtaus-

zahlungen von 990 000 EUR um 2 410 000 EUR auf 

3 400 000 EUR genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2022 

entfallende Betrag in der Höhe von 1 210 000 EUR ist auf 

Haushaltsstelle 1/7590/728 bedeckt. Der auf das Finanzjahr 

2023 entfallende Betrag in der Höhe von 925 000 EUR ist auf 

Haushaltsstelle 1/7590/728 bedeckt. Für die Bedeckung des 

restlichen Erfordernisses ist von der MA 20 im Rahmen des 

Globalbudgets in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. (ein-

stimmig angenommen) 

(Rednerin bzw. Redner: GR Ing. Udo Guggenbichler, 

MSc, GR Dipl.-Ing. Dr. Stefan Gara, GRin Dipl.-Ing. Huem 

Otero Garcia und GR Mag. Josef Taucher) 

 

Berichterstatterin: GRin Patricia Anderle 

13. (1523122-2021-GGK; MA 20, P 38) 1) Das Vorhaben 

"Wiener Klimateams" mit Gesamtauszahlungen in der Höhe 

von 13 101 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Finanzjahr 

2021 entfallende Betrag in der Höhe von 101 000 EUR ist auf 

Haushaltsstelle 1/0267/728 bedeckt. Der auf die Finanzjahre 

2022 und 2023 jeweils entfallende Betrag in der Höhe von 

6 500 000 EUR ist hinsichtlich des Jahres 2022 auf Haus-

haltsstelle 1/0267/728 bedeckt. 

2) Die Zuweisung an die Bezirke für die Umsetzung von 

Projekten im Zuge des Vorhabens "Wiener Klimateams" im 

Ausmaß von bis zu 100 Prozent der tatsächlichen Mittelver-

wendungen wird genehmigt und die MA 20 ermächtigt, die 

Anweisungen für die Zuweisungen an die Bezirke durchzu-

führen. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung 

ÖVP, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich) 

(PGL-199631-2022-KVP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GRin Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc, 

GR Dr. Josef Mantl, MA und GR Hannes Taborsky betref-

fend Wiener Klimateams wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP, 

GRÜNE, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung SPÖ 

und NEOS) 

(PGL-199695-2022-KGR/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GRin Mag. Heidemarie Sequenz, GR 

Kilian Stark und GRin Dipl.-Ing. Huem Otero Garcia betref-

fend Maßnahmen gegen die Austrocknung der Unteren Lo-

bau wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP und GRÜNE, Ableh-

nung SPÖ, NEOS, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich) 

(Rednerinnen bzw. Redner: GR Ing. Udo Guggenbichler, 

MSc, GRin Mag. Angelika Pipal-Leixner, MBA, GRin Dr. 

Jennifer Kickert und GRin Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, 

BSc) 

 

(Die in Verhandlung stehende Postnummer 38 wird zur 

Behandlung der Dringlichen Anfrage um 15.59 Uhr unter-

brochen.) 

 

14. (DRI-166874-2022-KGR/GF) Die Dringliche Anfrage 

von GR Kilian Stark, GRin Mag. Heidemarie Sequenz, GR 

Ömer Öztas, GR Nikolaus Kunrath, GR Johann Arsenovic 

und GR David Ellensohn betreffend "Der Wiener Klima-

Fahrplan oder das Klima-Märchenbuch des Herrn Bürger-

meisters" wird nach Verlesung durch Schriftführerin GRin 

Margarete Kriz-Zwittkovits von GR Kilian Stark begründet 

und von Bgm Dr. Michael Ludwig mündlich beantwortet, 

anschließend wird eine Debatte abgeführt. 

(PGL-201075-2022-KGR/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GRin Mag. Heidemarie Sequenz und GR 

Kilian Stark betreffend Parkraummanagement: Einführung 

des Zonenmodelles bis Anfang 2023 wird abgelehnt. (Zu-

stimmung GRÜNE, Ablehnung SPÖ, NEOS, ÖVP, FPÖ und 

GR Wolfgang Kieslich) 

(PGL-201138-2022-KFP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Ing. Udo Guggenbichler, MSc und 

GRin Veronika Matiasek betreffend Entsiegelung in Gewer-

begebieten wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP, FPÖ und GR 

Wolfgang Kieslich, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE) 

(PGL-201194-2022-GAT) Der Beschluss-(Resolutions-) 

Antrag von GR Anton Mahdalik, GR Ing. Udo Guggenbich-

ler, MSc und GR Wolfgang Kieslich betreffend Tätigwerden 

der MA 36, um eine weitere Feuergefahr zu verhindern, wird 

abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, 

Ablehnung SPÖ, NEOS, ÖVP und GRÜNE) 

(PGL-201286-2022-GAT) Der Beschluss-(Resolutions-) 

Antrag von GR Anton Mahdalik, GR Ing. Udo Guggenbich-

ler, MSc und GR Wolfgang Kieslich betreffend Tätigwerden 

der MA 37, um eine weitere Feuergefahr zu verhindern, wird 



Gemeinderat, 21. WP 26. Jänner 2022 19. Sitzung / 8 

 

abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, 

Ablehnung SPÖ, NEOS, ÖVP und GRÜNE) 

(PGL-197496-2022-GAT) Der Beschluss-(Resolutions-) 

Antrag von GRin Mag. Nina Abrahamczik, GR Mag. Stephan 

Auer-Stüger, GR Mag. Josef Taucher, GR Dipl.-Ing. Dr. 

Stefan Gara, GRin Mag. Angelika Pipal-Leixner, MBA und 

GRin Mag. Bettina Emmerling, MSc betreffend Novellierung 

des Klimaschutzgesetzes bzw. notwendiger gesetzlicher Wei-

chenstellungen auf Bundesebene unter rechtzeitiger und fai-

rer Einbindung der Bundesländer und Gemeinden wird mit 

Stimmenmehrheit angenommen. (Zustimmung SPÖ und 

NEOS, Ablehnung ÖVP, GRÜNE, FPÖ und GR Wolfgang 

Kieslich) 

(PGL-201790-2022-KGR/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GRin Dipl.-Ing. Huem Otero Garcia, 

GRin Mag. Heidemarie Sequenz und GR Kilian Stark betref-

fend Klimaschutzgesetz: Novellierung bzw. gesetzliche Wei-

chenstellung auf Bundesebene und konstruktive Einbindung 

der Stadt Wien wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP und 

GRÜNE, Ablehnung SPÖ, NEOS, FPÖ und GR Wolfgang 

Kieslich) 

(PGL-197936-2022-GAT) Der Beschluss-(Resolutions-) 

Antrag von GR Jörg Neumayer, MA, GRin Mag. Nina Abra-

hamczik, GR Dr. Kurt Stürzenbecher, GRin Luise Däger-

Gregori, MSc, GR Peter Florianschütz, MA, MLS, GR 

Thomas Weber, GR Dr. Markus Wölbitsch-Milan, MIM, GR 

Mag. Manfred Juraczka, GR Hannes Taborsky, GR Maximi-

lian Krauss, MA, GRin Veronika Matiasek und GR Ing. Udo 

Guggenbichler, MSc betreffend Verurteilung des Anschlages 

vom 15. Jänner 2022 in der Gumpendorfer Straße wird mit 

Stimmenmehrheit angenommen. (Zustimmung SPÖ, NEOS, 

ÖVP, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung GRÜNE) 

(Rednerinnen bzw. Redner: GRin Mag. Heidemarie Se-

quenz, tatsächliche Berichtigung von GRin Mag. Bettina 

Emmerling, MSc, Amtsf. StR Mag. Jürgen Czernohorszky, 

GR Ing. Udo Guggenbichler, MSc, GR Dipl.-Ing. Dr. Stefan 

Gara, GRin Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc, tatsächliche 

Berichtigung von GRin Dipl.-Ing. Huem Otero Garcia, GRin 

Mag. Nina Abrahamczik, tatsächliche Berichtigung von GRin 

Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc, GR Wolfgang Kieslich, 

GRin Dipl.-Ing. Huem Otero Garcia, GR Jörg Neumayer, 

MA, StRin Mag. Judith Pühringer, GR Ömer Öztas, GR 

David Ellensohn, GR Erich Valentin und GR Kilian Stark) 

 

(Die tagesordnungsmäßige Behandlung der zu erledigen-

den Geschäftsstücke wird um 20.14 Uhr fortgesetzt.) 

 

(Weitere Rednerin bzw. Redner zur Postnummer 38: GR 

Mag. Stephan Auer-Stüger und GRin Mag. Heidemarie Se-

quenz) 

 

Folgende zwei Anträge des Stadtsenates werden ohne 

Verhandlung angenommen: 

Berichterstatter: GR Petr Baxant, BA 

15. (1514769-2021-GKU; MA 7, P 42) Die Förderung an 

den Verein zur Förderung der Stadtbenutzung im Jahr 2022 

für die WIENWOCHE in der Höhe von 460 000 EUR wird 

gemäß den Förderrichtlinien und Leitfäden der MA 7 geneh-

migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 ge-

geben. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung 

ÖVP, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich) 

 

Berichterstatter: GR Jörg Neumayer, MA 

16. (1508302-2021-GKU; MA 7, P 49) Die Förderung an 

EXIL - Verein zur Förderung ganzheitlicher Weiterbildung 

im Jahr 2022 für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 

60 000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien und Leitfäden 

der MA 7 genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 

1/3300/757 gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE, 

FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung ÖVP) 

 

Berichterstatter: GR Jörg Neumayer, MA 

17. (1533142-2021-GKU; MA 7, P 54) Die Förderung an 

die Kultursommer Wien KS GmbH im Jahr 2022 für den 

Kultursommer Wien in der Höhe von 4 000 000 EUR wird 

gemäß den Förderrichtlinien und Leitfäden der MA 7 geneh-

migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/755 im 

Voranschlag 2022 gegeben. (einstimmig angenommen) 

(PGL-199774-2022-KGR/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GRin Mag. Ursula Berner, MA und 

GRin Mag. Mag. Julia Malle betreffend ein Kulturgutschein 

für Motivation des Publikums und zur Hebung der Besucher-

Innenzahlen wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP und GRÜ-

NE, Ablehnung SPÖ, NEOS, FPÖ und GR Wolfgang Kies-

lich) 

(PGL-200889-2022-KVP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Peter L. Eppinger, GRin Mag. Laura 

Sachslehner, BA, GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA und GRin 

Mag. Bernadette Arnoldner betreffend Arbeitsstipendien für 

Kulturschaffende wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP, GRÜ-

NE, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung SPÖ und 

NEOS) 

(PGL-201021-2022-KVP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Peter L. Eppinger, GRin Mag. Laura 

Sachslehner, BA, GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA und GRin 

Mag. Bernadette Arnoldner betreffend Transparenz beim 

Kultursommer Wien wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP, 

GRÜNE, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung SPÖ 

und NEOS) 

(Rednerin bzw. Redner: GRin Mag. Ursula Berner, MA, 

GR Peter L. Eppinger und GR Dr. Gerhard Schmid) 

 

Folgende drei Anträge des Stadtsenates werden ohne 

Verhandlung angenommen: 

Berichterstatterin: GRin Mag. Dr. Ewa Samel 

18. (1489506-2021-GKU; MA 7, P 58) Die Förderung an 

den Verein Sammlung Rotes Wien im Jahr 2022 für das Aus-

stellungsprogramm "Das Rote Wien im Waschsalon Karl-

Marx-Hof" in der Höhe von 80 000 EUR wird gemäß den 

Förderrichtlinien und Leitfäden der MA 7 genehmigt. Die 

Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. (Zu-

stimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung ÖVP, FPÖ 

und GR Wolfgang Kieslich) 

 

Berichterstatterin: GRin Luise Däger-Gregori, MSc 

19. (1291758-2021-GGI; MA 21 B, P 35) Plan Nr. 8324: 

Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebau-

ungsplanes für das Gebiet zwischen Linienzug 1-2 (Wagra-
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mer Straße), Linienzug 2-3, Linienzug 3-5 (Landesgrenze), 

Linienzug 5-12 und Linienzug 12-1 (Friedhofweg) im  

22. Bezirk, KatG Süßenbrunn (Beilage Nr. 102/22) (Zustim-

mung SPÖ, NEOS, ÖVP, FPÖ und GR Wolfgang Kieslich, 

Ablehnung GRÜNE) 

 

Berichterstatterin: GRin Ilse Fitzbauer 

20. (1417061-2021-GGI; MA 21 A, P 36) Plan Nr. 8367: 

Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das 

Gebiet zwischen Heiligenstädter Straße, Grinzinger Straße, 

Linienzug 1-3, Grinzinger Straße, Springsiedelgasse, Zahn-

radbahnstraße, Eroicagasse, Linienzug 4-7, Eichelhofstraße 

und Linienzug 8-9 im 19. Bezirk, KatGen Nußdorf und Hei-

ligenstadt (Beilage Nr. 101/22) (Zustimmung SPÖ, NEOS, 

ÖVP und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und GR Wolfgang Kies-

lich) 

 

Berichterstatter: GR Georg Niedermühlbichler 

21. (1520594-2021-GWS; MA 69, P 34) Das Immobili-

enmanagement der Stadt Wien wird zum Verkauf der Grund-

stücke Nr. .1210, Nr. .1211 und Nr. 1333/7 inneliegend in der 

EZ 892 sowie des Grundstückes Nr. 1329/2 inneliegend in 

der EZ 3221 jeweils des Grundbuches der KatG Simmering, 

im voraussichtlichen Gesamtausmaß von 10 000 m² Grund-

fläche, zu einem vorläufigen Kaufpreis von 2 580 000 EUR 

(das sind 258 EUR/m² Grundfläche), an die Wiener Stadt-

werke GmbH oder eine 100-prozentige Tochter der Wiener 

Stadtwerke GmbH zu den im Bericht des Immobilienmana-

gements der Stadt Wien vom 20. Dezember 2021, Zl. MA 69-

1066577-2021, angeführten Bedingungen ermächtigt. 

(§ 25 WStV) (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE, FPÖ und 

GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung ÖVP) 

(Redner: GR Georg Prack, BA, GR Dr. Peter Sittler und 

GR Mag. Marcus Schober) 

 

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhand-

lung angenommen: 

Berichterstatterin: GRin Yvonne Rychly 

22. (1506633-2021-GFW; MA 5, P 1) Die Zurverfügung-

stellung finanzieller Mittel in der Höhe von maximal 

2 150 000 EUR an die Wirtschaftskammer Wien im Zusam-

menhang mit der gemeinsam durchgeführten Aktion "Wiener 

Weihnachtszuckerl" wird genehmigt. Die Bedeckung für das 

Finanzjahr 2022 ist auf Haushaltsstelle 1/7880/751 gegeben. 

(Zustimmung SPÖ, NEOS, ÖVP und GRÜNE, Ablehnung 

FPÖ und GR Wolfgang Kieslich) 

 

Berichterstatterin: GRin Yvonne Rychly 

23. (1548831-2021-GFW; MA 5, P 5) Der Magistrat, ver-

treten durch die MA 5, wird ermächtigt, das vorgelegte För-

derangebot gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Fi-

nanzwesen an den Fonds Wiener Institut für internationalen 

Dialog und Zusammenarbeit für die Förderung zur Durchfüh-

rung der Öffentlichkeitsarbeit 2022 in der Höhe von höchs-

tens 50 000 EUR zu richten. Die Bedeckung ist auf Haus-

haltsstelle 1/0610/757 gegeben. (Befangenheitserklärung 

gemäß § 22a der Geschäftsordnung des Gemeinderates von 

GR Dr. Kurt Stürzenbecher) (Zustimmung SPÖ, NEOS, ÖVP 

und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und GR Wolfgang Kieslich) 

(PGL-200962-2022-KFP/GAT) Der Beschluss-(Reso-

lutions-)Antrag von GR Maximilian Krauss, MA und GR 

Ing. Udo Guggenbichler, MSc betreffend Inseratenstopp für 

das Wochenblatt Falter wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ 

und GR Wolfgang Kieslich, Ablehnung SPÖ, NEOS, ÖVP 

und GRÜNE) 

(Rednerin bzw. Redner: GR Maximilian Krauss, MA, 

GRin Katharina Weninger, BA und GR Mag. Manfred Ju-

raczka) 

 

Berichterstatterin: GRin Martina Ludwig-Faymann 

24. (1443616-2021-GFW; MA 5, P 7) Bezug nehmend 

auf den GRB vom 24. März 2021, Zl. 178512-2021, wird die 

Verlängerung des Einreichzeitraumes und die Verbesserung 

der Förderbedingungen des Förderprogrammes EPU bis 

31. Dezember 2022 genehmigt. (einstimmig angenommen) 

(Rednerin bzw. Redner: GR Markus Ornig, MBA, GR 

Johann Arsenovic, GRin Dr. Katarzyna Greco, MBA und GR 

Georg Niedermühlbichler) 

 

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhand-

lung angenommen: 

Berichterstatterin: GRin Yvonne Rychly 

25. (1498917-2021-GFW; MA 27, P 62) Die in der vor-

gelegten Beilage befindliche "Förderrichtlinie Entwicklungs-

zusammenarbeit 2022" wird genehmigt. (Zustimmung SPÖ, 

NEOS, ÖVP und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und GR Wolf-

gang Kieslich) 

 

(Schluss um 21.50 Uhr)

 


